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EIN RISIKO FÜR DEN AUFTRAGGEBER

DER UNDURCHSICHTIGE 
SUB-SUB-DSCHUNGEL



Problem: Lohn- und Preisdumping auf dem Bau 

Die Konsequenzen:
Auftraggeber: 

Keine Gewährleistung 

Haftungsrisiko bei (Personen-)schäden

Häufig mindere Qualität

Handwerker: 

Hungerlohn für Arbeiter

Keine Lohnfortzahlung, Urlaub usw.

keine (Sozial)Versicherung 

keine Altersvorsorge

menschenunwürdige Bedingungen

Fair arbeitende Malerbetriebe

Der Ehrliche ist der Dumme – Regeleinhaltung wird bestraft

Verlust von sozialversicherungspflichtigen Arbeitsplätzen

Staat:

Weniger Steuereinnahmen

Weniger Geld in den Sozialkassen

Erosion der Rechtsstaatsaktzeptanz

BILLIG KANN TEUER 
WERDEN
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NICHT JEDER DARF MALERN

OLG Frankfurt (AZ: 4U 269/15)

Übernimmt ein nicht legitimierter 

Handwerker Arbeiten eines 

zulassungspflichtigen Handwerks, ohne 

selbst in die Handwerksrolle eingetragen 

zu sein, so ist der Vertrag wegen 

Schwarzarbeit nichtig 

Damit hat der Auftraggeber auch keinen 

Gewährleistungsanspruch.



DEM FAIREN HANDWERK VERPFLICHTET
Neues Logo „Faires Handwerk“ 

Betriebe unterzeichnen freiwillige Selbstverpflichtungserklärung

Die Innung überprüft einmal jährlich entsprechende Unterlagen

Das Siegel kennzeichnet
• Rechtssicherheit für Auftraggeber

• Qualität der Handwerkerleistungen

• Doppelte Gewährleistungssicherheit 

• Legale Arbeitsplätze zu fairen Bedingungen 

• Altersvorsorge von der man leben kann

• Fairen Wettbewerb

• Gesellschaftliche Verantwortung 



• Prüfprotokoll

• Selbstverpflichtungserklärung

• Nachunternehmervertrag, der – soweit 
Nachunternehmereinsatz notwendig ist – die 
Bedingungen der Initiative auch auf die 
Subunternehmer überträgt (in Arbeit).

• Endkundenanschreiben für Betriebe

• Präsentation zur Vorstellung in Vereinen usw.





Überwältigende Medienresonanz
• Fernsehen:

• 2 x Hessenschau kompakt

• Hessenschau Abendausgabe

• RTL Hessen 

• Reportage auf Arte

• Radio:

• Mehrfach Nachrichten hr1 & hr Info

• Mehrfach Nachrichten und Programmbeiträge auf Antenne 
Frankfurt

• Reportage auf hr Info

• Reportage im Deutschlandfunk

Alle Beiträge auf www.faireshandwerk.de!



Zeitungen & Zeitschriften

• Printmedien:
• FAZ, deutschlandweiter Wirtschaftsteil
• Frankfurter Rundschau
• Frankfurter Neue Presse
• Sonderbeilage RMM Gruppe
• Offenbach Post
• Frankfurter Wochenblatt
• Darmstädter Echo

• Handwerkszeitung
• Malerblatt
• Mappe
• Der Maler- und Lackierermeister



Online





Matterndienst

• Veröffentlichung eines Artikels
zum Fairen Handwerk in 
24 lokalen kostenlosen 
Verteilzeitungen

• Gesamtauflage: 1,2 Mio. Exemplare 



Kundenmailings

• 5.500 Entscheider aus der Immobilienwirtschaft

• Architekten, Hausverwalter, Wohnungsbaugesellschaften usw.) im Rhein-Main-Gebiet werden 
mehrmals schriftlich kontaktiert:

• Februar 2019: Vorstellung der Kampagne, Broschüre, Liste der teilnehmenden Betriebe

• Mai 2019: Thema „Sub-Sub-Sub“-Kette

• August 2019: Gerichtsurteil zur Schwarzarbeit

• Dezember 2019: Ein Jahr Initiative Faires Handwerk



Kooperation mit der öffentlichen Hand

• Der Frankfurter Stadtrat und Wirtschaftsdezernent 
Markus Frank lobt die Initiative Faires Handwerk auf 
seiner Facebookseite

• Auf Einladung von Markus Frank Vorstellung der Aktion 
bei anderen Frankfurter Innungen

• Enge Zusammenarbeit mit den Städten Frankfurt und 
Offenbach für fairen Wettbewerb -> Kölner Modell



Faires Handwerk als Nachhaltigkeitsfaktor 

• Gespräch mit der Deutschen Gesellschaft für nachhaltiges Bauen (DGNB): Der Faktor 
„Arbeit/Mensch“ soll bei der Zertifizierung als Nachhaltigkeitsfaktor eingebracht werden. 



Mit der Politik im Dialog

• Anschreiben an alle Bundestagsabgeordneten im Innungsgebiet 

• Gespräch mit Bundesjustizministerin Christine Lambrecht

• Die SPD-Landtagsfraktion
hat die Initiative in einer 
offiziellen Stellungnahme
begrüßt. Damit ist die 
Initiative  im Hessischen 
Landtag angekommen. 



Kooperation mit Handel und Industrie 

• Gespräche mit allen Partnern über das Thema

• Auslage der Broschüre Faires Handwerk in den Niederlassungen der Partner

• Anregung, bestimmte Produkte nur noch an Anlage A-Betriebe zu verkaufen

• Hinweis auf Initiative, z.B. bei Architekten



Mitstreiter herzlich Willkommen

➢Teilnahme als Innung

➢Teilnahme als Betrieb 
(über die Innung Rhein-Main, wenn die eigene 
Innung nicht teilnimmt, nur für Malerbetriebe)



Wir unterstützen mit 

• Mustervorlagen für:

• Briefe, um Betriebe und Endkunden anzusprechen

• Pressemitteilungen

• Endkundenschreiben, die Betriebe verschicken können

• Musterpräsentationen für Vorträge

• und Werbematerial…

• Broschüre 12 Seiten DIN A4

• Flyer DIN lang zum Versand durch Betriebe

• und… 



…Integration in Online-Auftritt
• www.faireshandwerk.de

• Durchschn. 200 Besucher pro Tag

• Download der Betriebeliste durchschnittl. 20 x am Tag

• Bewerbung über Google Adwords

http://www.faireshandwerk.de/


Fragen, Anregungen, Kritik?

felix.diemerling@farbe-rhein-main.de

0177-2403311

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

mailto:Felix.diemerling@farbe-rhein-main.de

